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Direkte Sendungen an die bekannte grSsste und ernte

Chemische Waschanstalt und Kielderfftrberel
Terlinden ft Co.

«. H. Hintermeister ^nacht
werden in kürzeiter Zelt sorgfältig effektuiert and retoumiert In eolider

Gratte-Schachtelpaokung,
Filialen und Dépôti in allen grössern Städten and Orten der Schweis.

Mrilcli 8«nilung«n »n öii dnknnnl» »rösnt» uns «rit«

kdewisedo àedaàlt iivtl ^lôiààborej
?vrUi»àoi» â O«.

«m s. gjàmàter w

vorâvll lv kilr-«»t«r 2sit «orxkàlLx eSsktiusrt aaà rstourulsrt ill »oUàsr

?1U»lso nock OtpSti in »lien ^rö«8srll ktààtsn unà l>rt«ll àsr Lodv«-.



Sc^niteiftet^ifclioificf. Sine ©ammhtng pvaïtifc^er ftiiteitmtgeu fut attc möglidjctt
Bebütfniffe be3 täglichen Sebenä. Seidig. Betlag Bon §adjmeifier u. SE^at. ißreiä pro Banfe«
cpen 20 tßf., $of)petbanbdjen 40 tßf. 2itt Qcbcrmaun ïattn täglich feie ïhtfgabe herantreten, ftdj
auf irgettfe einem ©ebicte fcfjnett gn informieren; bann ift ihm ein übrrftcptlicf) ttttb furg gefaxter
Seitfafeen, ber natürlich tro^bem ber (Srilnbttchfeit nic^t entbehren barf, eitoürifcfjt. ©in umfang»
rticheè §anbbudj foffet nict ©tubium tmb ®e(b wtb muß auch ntctjî non ber Budjbaublung
erft beforgt werben. ®ic Bänbcfjett ber S?e§rmeifîer«5BiBïiot£jtî aber fhtb billig unb merbett mahn«
fdjeintuf) non ben Söudjbattbtimgen ßänbig auf Sager gehalten. ®ie fdfmnct auSgeftattete Bibtio*
the! eiftrcdt ftdj juncicfjft auf feie ©ebietc DbfP unb ©artenbau, Sanbuurtfihaft, ÇauSmirtfdjaft,
Siebijaberfünfte, IjäuSltdje Sfedjnif unb §anbmer!4tuiifi, ©port, ©piet, ^Jagb.

®ie uns nortiegeuben Jpefte über ©elbftanfcrtigung bott ©fjnfibaurnfebtnucf, über
©djUttenfport, ©îitaufeu, 3'"""ergürtnerei merbett getuijj in mancher gamtlie mill«
fommen fein.

Neu!

Bouillon-Würfel
"'S l"Saucen - Würfel
^ y unerreicht an Feinheit und Gehalt

— Versuchs- und Verkaufsstelle: Bahnhofstrasse 48,
Ecke Augustinergasse.

Verkauf:
H. Gœtz, „Merkatorium", Zürich

Ci-El ïî >IA IV I .A., Leüens-Versicliernngs-Attiengesellscliaft zi Stettin.

Versioherungsbestand Ende 1909 1033 Millionen Franken
Prämien und Zinsen in 1909 -. 63,7 Millionen Franken
Uebarschusa mit Zinsen an Gewinnreserven der

Versicherten in 1909: 11,8 Millionen Franken
wovon zugunsten der Versicherten 95% mit, 11,166,655 Franken

Dividende nach Pian B im Versicherungslahr 1911/12 steigend für die ein-
zelnen Jahrgänge bis zu 85'/« % der vollen Prämie.

Unanfechtbarkeit * Weltpolica » Unverfallbarkeit,
Dio Versicherung auf den Todes- und Invaliditätsfall sichert neben der Zahlung der vollen Ver-
Sicherungssumme die Befreiung von der Prämie und Gewährung einer Rente von 5 oder 10% der

versicherten Summe bei Kr\v<prbNtisnfäi^^.eit durch Krankheit oder Unfall.
Invaliditätsvereicherungen über 14*2,4 Millionen Fr. Kapital und 9,2 Millionen Fr. Invalidenrente.

Prospekte und jede weitere Aaskunft kostenfrei durch:

K. Lindt & Dr. Schindler, Bahnhofstraße 46, Zürich I.

Mrgemä$$e Jimbekleidutig
Zu 2883 g für Kinder und Erwachsene.

Reparaturen prompt und geschmackvoll.
«S'C&VzW/te.SS, tS'c/m/m?,ac/ier

Rennweg 29 Zürich Rennweg 29

Telephon. Geschäftsgründung 1882. Telephon
" Spezialität: Richtige Beschuhung von Plattfüssen, sowie ver-
dorbener and strupierter Fusse. Nur nach Mass.

Mchêtschatt.
Lehrmeister-Bibliothek. Eine Sammlung praktischer Anleitungen für alle mögliche«

Bedürfnisse deS täglichen Lebens, Leipzig, Verlag von Hachmeistcr u, Thal, Preis Pro Band-
chen 20 Pf,, Doppelbäiidchen 40 Pf, An Jedermann kann täglich die Aufgabe herantreten, sich

auf irgend einem Gebiete schnell zu informieren; dann ist ihm ein übersichtlich und lurz gefaßter
Leitfaden, der natürlich trotzdem der Gründlichkeit nicht entbehren darf, erwünscht. Ein umfang-
reiches Handbuch kostet viel Studium und Geld und muß auch meist von der Buchhandlung
erst besorgt werden. Die Bändchen der Lehrmeister-Bibliothek aber sind billig und werden wahr-
scheinlich von den Buchhandlungen ständig aus Lager gehalten. Die schmuck ausgestattete Biblia-
thek erstreckt sich zunächst auf die Gebiete Obst- und Gartenbau, Landwirtschaft, Hauswirtschaft,
Liebhaberkünste, häusliche Technik und Handmerkskunst, Sport, Spiel, Jagd.

Die uns vorliegenden Hefte über Selbstanfcrtiguug von Christbaumschmuck, über
Schlittensport, Skilaufen, Zimmergärtnerei werden gewiß in mancher Familie will-
kommen fein.

5ivu!

M« - Louillon-Mürlsl
âZN I'8aueen - Würfel

> Ullsi-i'àìlt am i Sliilivit lwä (Avisait
— Vsrsuà- uuà Veàuksstà: kaliràfstrasso 48,

v-àt k. Là, „Utàtoàill", liiricls

Sò! îî ì>> S IrkbM-sMilMiiêS-MMâMUàll ?II 8lM.
VsrsîolrsrririAsdssbariÂ Lncks 1909 1033 lAIlIlorisia ?rs,rrliori
?ràrrilsrl unà 2!1rissri in 1909 63,7 lVHIllonsn ?i-o,nlcvri
Hslzsrsolariss mit pinson an 0sr?innressrv«n ckor

Vsrsiobortsn in 1909: 11,3 1Vl1lIlc>r»sri ?rs,nl!srl
r?ovon!euAnnstsnàsrVôrsioì>srtsnSS''/„rnit 11,166,666 ^rarikion

Oîviâsnàs naek l'Iun L im VorsioborunAsurbr 1911/12 sigiAgnck tllr äis vin-
iislnsn ckaìirAèlnAg bis i^n 85'/« "/» ckor vollsu ?r!!inis.

11irs,nkS<zbb6s.rlrsib « ^Volbxiollos » Un?srks,U6s,i-Irs1b,
vie VerZielisrunss auk àen ^odes- und Invaliditätskall sielivrt neben der ^abloox 6er vollen Ver-
sieksrunxssiimms die LekreiunA von der Prämie und Oevväbrunx einer Rente von 5 oder lO^/g dor

versiebertsn Summe be> lkirn?! âureb lîrankkeit oder Onfall.
InvaliditätsversioberunFen iiber 142,4 Alillioven Rr. Rapital und 9,2 idillionsn Rr. Invalidenrente.

K, l.ini!t â vr. Zciiinàr, Labnbosslrske 4K, Zsiiriek l.

Naturgemässe Fuîîbelilêitlung
?nS8S3g kâr Litvâer uoâ Niv?aola»sne.

Rsparatorsii prompt unà AssàmaoZzlvolI,
-/ L'i8ck/»tà«c/t67'
RennivsA 29 litiîi ii li RsnnivsA 29

Dslexbon. 0ösebäktsArüiickung 1882. Dslspbon
' Zpsàlitât: kîiebtige ksscbukung von silattküssen, sorvis
lsvrdensr nnâ slnupierton siiisoo. klur »»ob stlsss.



Die Reinigung jeder Art

_ _ _ JJ s t

übernimmt die

Waschanstalt Zürich A.-G.
Zürich II

Ablagen in allen Stadtkreisen.

Telephon Nos. 79 und 6761.

Za 3807 g

APOTHEKE

Zellers

Hämatogen und Malzextract.
Ein Nähr- und Kräftigungsmittel für
Kindermund Erwachsene. Gegen Appe-
titlosigkeif, Schwäche. Blutarmut,
Bleichsucht, Keuchhusten, Erkran-
kungen der Lunge und Atmungsorgane

Amtlich empfohlen.

vis lêàig'MiZ j s «isr .v'i
«G ^ ^

_ ^ ^ W KM ^ »

iidsniimmt 6is

^38ekAi?8ta!t lüriok /^.-K.
Aiiriek II

^blaxsll in âllsll 8wàrsi8sll.
vsIsMvll à. 79 Ullà 6761.

3807 K

^slkei-Z

iiâmatogen unîi lVIsI^exti-aoi.

Lin kislin- un6 Xrâiligungsmittel fui-
Xiàn unli Lnlvsclisens. Legen ^ppe-
ìitloeigkei^ 8cliwäelie. Llutsnmut,
kleieksueiit, Xeueiiiinsten, ^nknnn-
kungen àn Lunge unc!/Umungsongans

kmzlick empfokîen.



®CUfl0CC 9tcuja^të6îâiteï für $mtg unb Sift. 22. Qabrgattg. herausgegeben im
Slufirage ber Slefjrerfonferenj unb mit Unteïftûçutig ber Siifturgefetlfdjaft be3 33e}irteS SSrugg.
1911. SSudfbrucferei „Qsffitigcrbof 3I.=@." SSrugg. (Snt^ält it. a. einen gart} prädjttgett 5Refro=

log auf ®r. ptpl. Jeimann SBIatter, Bott Sßrof. ÄäSltn itt Slarau.

Sötenfdjenftimmen. ©rjabtung Bon Helene <Sdjocf. 3itfa 300 Seiten, jjein Bio«

friert Sit. 2.—. SJerlag Bon ©tay Sielmann, Stuttgart. Dfjne aufbrtttglit^e SHorat Berïiinbet

biefeS im fJofttiB-eBangeltf^en Sinne gefdjrtebene unb ben §eitanb§gtaubeu aerljerrttdjenbe, ge=

mütStiefe SSuctj ben Sieg beS ©Uten über bie 2Jiäd)te beS QiuetfelS unb beS ©Öfen.

Strick- and Häckelwolle
Spezialität: Feinste Hamburger-Wolle
in allen Qualitäten und Farben empfiehlt

H. Corrodi - Hafter vormals Gujer d* Co.

Nr. 14 Marktgasse Zürich

Spörn-Détail a r Damenkleiderstoffe
UUldll A'"«' in Wolle, Baumwolle und Seide.

Damen- und Kinder - JConfektion
Blousen, Unterröcke.Zürich

Muster und Modebilder zu Diensten.

Reichhaltigste und aparteste Aus-
wähl in sämtlichen Abteilungen.

Massanfertigung in vor-
nehmster Ausführung.

Tuchfabrikation

Gebr. Ackermann in Entlebuch.

Wir beehren uns, unser Geschäft unserer werten Kundschaft und einem weiteren
Publikum, speziell auch für Kundenarbeit, in Erinnerung zu bringen.

Wir fabrizieren Tuch
ganz- und halbwollene Stoffe für solide Frauen- und Männerkleider, und bitten, go-
nau auf unsere Adresse Gebrüder Ackermann in Entlebuch zu achten. Durch die
während Jahrzehnten gesammelten Kenntnisse und Erfahrungen in der

Tuchfabrikation
sind wir im Stande, jedermann reell zu bedienen.

Um rechtzeitig liefern zu können, bitten wir um baldige Einsendung des Spinn-
Stoffes, Schafwolle oder auch Wollabfälle.

Gebrüder Ackermann.

Mcherschatt.
Brugger Neujahrsblätter für Jung und Alt. 22. Jahrgang. Herausgegeben im

Austrage der Lehrerkonferenz und mit Unterstützung der Knlturgesellschast deS Bezirkes Brugg.
1911. Buchdruckerei „Esfingerhos A.-G." Brngg. Enthält u. a. einen ganz prächtigen Nekro-

log aus Dr. Phil. Hermann Blatter, von Prof. KäSliu in Aarau.

Menschenstimmen. Erzählung von Helene Schock. Zirka 399 Seiten. Fein bro-
schiert M. 2.—. Verlag von Max Kielmann, Stuttgart. Ohne aufdringliche Moral verkündet

dieses im Positiv-evangelischen Sinne geschriebene und den Heilandsglanben verherrlichende, ge-

mlltStiefe Buch den Sieg des Guten über die Mächte des Zweifels und deS Bösen.

8triâ- iiiit! MâàvUe
Specialität: ?àste llamlmrxer-VfoUe
ill allell Hualitärsii und ?<'irksii eillxüsklt

k. korrâHàr vvrwal« Kujer ck ko.

Xr. 14 NarktKasse ^ürieli

nî41á1s!I n llsmknltleiàstà
I I UFV î.UlI ill >VoiIs, LllUlli^olls Ullâ Seide.

llamkl!- uvâ Xiliàr-^onîMoll
Klausen. llMerröcke.

IVlustei' und li/Iodebilà?u Diensten.

ReiokkuItiAsto und aparteste às-
rvakl ill sämtlieksn L.ktöiiullAön.

NassankertiaunA in vor-
nskinster ^uskukrunA.

IMdàà
lZebt'. ^ckermsnn in cnàdnnii.

IVir keekrsu uns, unser dssokäkt unserer rvortsn Kuridsekakt uvck ein sin weiteren
Uubliünin, speciell auok kür Iviiiuismirbsit, ill ürinnerunA üii krinZen.

tälu ixiei eii Vuek "MW
xans- llllà kaikrvoilsus Ltolkö kiir solide?i!iiisii- ,1 Nil Nälluerkleidsr, Ullâ kitten, A0-
llSll auk unsere Adresse Kebrüllsr aoksrmsnn in cntlebuvl, mr aebtou. vurok die
vrtikrsnd dakrüskntsu ggsaniinsltvn Ivountuisss iinil LrkakruuAell in der

Laàkalirikatioii
gillà rvir im Ltands, fsdennann rseli su keäisnsn.

IIin rssbtsoitig liekorn su kouasn, kitten rvir uni kaidiA« üliussudullA des Lxiuo-
stotkes, Zeliàkvvolle oder auck IVoliabàlie.

tîràriiàv» ^àerinann.



Wolldecken, Steppdecken _S Grosse gediegene Sortimente in allen Preislagen. —
Neuanfertigung und Umarbeitung von Steppdecken.

Weisswaren, Tischdecken, Bettüberwürfe, Bettvorlagen etc.

A. Albreeht-Schläpfer & Co.

J. Rümelin-Jäger's Wachfolg-er, Zürich I
am Linthescherplatz beim Pestalozzidenkmal

,5/P/ss Ca

//Zf^/W*//* ^/5ar//

Vorteilhafteste Bezugsquelle!
Grösstes und ältestes Spezial-Geschäft für alle imprägnierten,

porös., wasserdicht.

Lodern-Artikel
Herren- u. Damen-Nouveauté-Artikel

Damen- Herren-
„ „ Anzüge, Joppen, Hosen, Mäntel,
Costüme, Jupes, Beinkleider, pgierinen, Hüte, Gamaschen,

Mäntel, Pelerinen Wadenbinden.

J. Nörr, Seidengasse 2, Zürich.
22\xr

rationellen Hautpflege
wr/ unerlässlich :

•^arke

Kleie-Extrakt-Praparate.
(Jlarhe Itronrad.)

Für Bäder und Waschungen geeignetund von ausgezeichneter Wirkung. Aerzt-
lieh empfohlen. Aeusserst billige, einfache Anwendung.

Zu beziehen durch alle ApothekeD, Drogerien, Parfümerien, Badanstalten, so-
wie direkt durch die alleinigen Fabrikanten Jfagg'i & Cie., Zürich.

— Prospekt und Atteste zur Verfügung:. —

^ollÂsàsn, Lispxxàsàsn
^ Grosse KvàivKewo 8ortii»»ei»te !ii olivi» ^reisìaKvi». ^^snsnksi-ti^nrig nnâ tlrns-rtzsitimg von Stsppâsàsn.

^vissvareu, risââvàvll, Lsttübvrvürkv, Lvttvorlaxvu «te.

4 ^Ii»reeI»t-8vI»Iöpker â So.
.1. ZîNi^«zIin-.k"l-?«;l^ ÜSQi-ie-i» I

»m Untliesekerplà deîm pestà-i-lsnlimal

â^/o Lv/55 L/5à/ Q?.

W/k/e^/à
///7A6/??à Se//eà5 âsttt//

VviteUt»àttSà vt^iixsquSà!
(trösstos nvà ältestes Lps^ial-Keseliäkt kür alls imprsgnierien,

porös., «asseröiclit.

LââsM»àWîKMSl.
Zerren- u vamen-^ouvsautk-Artikel

vomoo Herren-
^ àllge, koppsn, lkossn, Uânìel,
Losiüme, kupes, kemkle>lier, pgigrinen, kiüte, Knmasolien,

Uâniel, Pelerinen Vsöenliiniien.

I^örr, 86iäsn?Ä8ss 2,

^Ü^17
I-ÄtiONSlISN «ÄUtpslSKS

unsrlâ88lîek:H'âNKsê«»
sAIsrli« Itroorsâ.)

?ür Làâer uuà V/asàuv^ev. Aeei^ueì uuà von ànsAeseieîmeìer V^íràv^.
lietl ewxkoklen. ànsserst billige, sinkàeûs ^nvrenàiinK.

ds^isken àed slls ^potkskev, vrosserisn, lìrkàerlsll, Leàstàil, so-
^is àirekt àrck à Alleinigen ?âbrikàllten â Sie., !?i»r!vll.

m I>r»»pvllt «»>1 Atteste Tur V«rM«»u?. ^



perlen bet 3J?ufif. Siïfeîobienfcûaû für frofjc ©tuttben. S5er(ag grits ©djriitev iit
SJafet. «Çreiê gebuuben jÇr. 5.3-5 Unter genanntem Kitet erfdjeint eine Sammlung non «Witfih
ftücfen auê bev gefamteu ®omnelt. ®er fiattüc^e ftoliobanb, 178 Seiten ftarf, enthält 100 gum
Seit fcljn guten, abet and; mtnbennettigen Stlaoierjtikfe unb ©efang mit Sfaoierbeqleitunq, fomie
©not für ffiioline unb Slather.

3itv 93îct!)obif bc3 UnfemdjtS in bev aMäbdjcttfortbilbungSfdjulc. pnf
Vorträge. 3h>dte Sluflogc. S3ejng3ftelle: 5ßeffaloäaianum $ürid). «prêté 80 Wappen.

Qnfjait: ©efmtbbeitélebïc non S. Sbertjarb, ©eutftfje Spradje, non ®r. §. S3leuleuSaiev,
§au3f}nÖung§!unbe, öqji ®orabb@tabl, Wedjuen unb Wed)nungêfûbruug, non (S. ©enj, @r=
giebungätetj« non @eminartcf)rei' ®atti!er. ®ie ©d)rift, bie aus ©ortvägeu unb ©efpredjnttgcn
im Sdjojje bed jiircberifdjen SebrerinnenbemmS ^ernovgegatigeit ift, mücf)te alte greunbe unb
greunbinnen ber «WnbdjeiifortbilbtmgSjcbnle für ben ineiteim Slitébait biefer fo überaus wichtigen
©djulftufe intereffieren unb gitgleid) «Wittel unb Sege geigen, ben Unterricht nnvegenb unb
fritd)tbnngenb gu gegolten.

•7^/acAe
weil jedes System Füllfeder-
halter das beste sein soll

Probieren Sie entweder

„Kilo" E. Reiserts Patent,
!L__ iür jede Feder passend und
in jeder Lage zu tragen, zu 4 Frcs.

und 8 Frcs. pro Stück
oder
" ges. geschützt,Una' Sicherheits - Gold -

füllhalter, 14 karätige Goldfeder mit
Iridiumspitze, in jeder Lage zu tragen,
immer schreibfertig, von 11 Frcs. an.
Ueberau erhältlich. Kataloge gratis und franko.

Klio-Werk, G.m.b.H.
Hennef (Sieg) p 5

Grösste und leistungsfähigste Füll-
feder-Spezialfabrik des Kontinents.

Es sind verschied.ähnlich lautende minderwertige
Nachahmungen im Handel, achten Sie daher auf
die jedem Halter eingebrannte Marke „Klio",E. Reiserts Patent, bezw. „Regina", ges.gesch.

Seiden*Re$te,
Seidenbänder,Rüschen, Spitzen Theater-
achärpen, Ballhandschuhe, und and.
Sammet und Plüsch etc.

1. Schröter, Zürich
Irülter Limmatquai 10, jelzl Torgasse 6, b, Ziircherliol

DAVID SURBER, ZÜRICH
Geschäft gegründet 1855 — Tliinsterliof 7 — Telephon 1005

üclinliwsireii h
Grösste Auswahl Billige feste Preise Garantie für Solidität

Mcherfchatt.
Perlen der Musik. Melodienschatz für frohe Stunden. Verlag Fritz Schröter in

Basel. Preis gebunden Fr. 5. 35 Unter genanntem Titel erscheint eine Sammlung von Musik'
stücken ans der gesamten Tonwelt. Der stattliche Folioband, 178 Seiten stark, enthält 100 zum
Teil sehr guter, aber auch minderwertiger Klavierstücke und Gesang mit Klavierbegleitung, sowie
Duos für Violine und Klavier.

Zur Methodik des Unterrichts in der Mädchenfvrtbildungsschulc. Fünf
Vorträge. Zweite Auslage. Bezngsstelle: Pestalozzianum Zürich. Preis 80 Rappen.

Inhalt: Gesundheitslehre von L. Eberhard, Deutsche Sprache, von Dr. H. Bleuler-Waser,
Haushaltnngsknnde, von E. Coradi-Stahl, Rechnen und Rechnungsführung, von E. Benz, Er-
ziehungslehrc von Seminarlchrer Gattiker. Die Schrift, die aus Vorträgen und Besprechungen
im Schoße des zürcherischen Lchrerinncnvereins hervorgegangen ist, möchte alle Freunde und
Freundinnen der Mädchmfortbildungsschnle für den weitern Ausbau dieser so überaus wichtigen
Schulstufe interessieren und zugleich Mittel und Wege zeigen, den Unterricht anregend und
fruchtbringend zu gestalten.

neil series System k'üilsecZei--
linkten eins izeste sein «oll

8x6 entvecler

„ZLZicZ" ^ latent
—. iur szeâe? eâer passenâ unâ

tir sector traAen, 4 ?rcs.
nnâ 8 Kres. pro Ltiiclc

ocker

" Zes. Zescirü1?.t,
LicU erlieits - (lolci -

14 (^olâleâer' niít
Iriàinsxàe, in secker KaZe trafen,iinwer scbrelblertiZ, voir 11 an.
Itederall erkàltlicd. KstsioKe gratis uvà krzvlco.

Itîîo-Weà, Q.m.id.ii.
Hennek s

0rösste unci leistun^skàlri^sts ?üil.
kecker-LpeTialàbrilc âes Kontinents.

Rs 8inâ Versckîeâ.ûknliâ iuutenâe minâei-ner ti'^e
àcvalimuu^en tin Ilsnâel, »eilten «je âalier icuk
6>e jeàcni tlàr eiil^ebralinte Aartce „Klto",L. Reiserts Rànt, de^. ,.Re^in«ì", ^es.^esà

Gmsssi-KsItSz
Lsicisvb8.ncksr,RüsLiisv,8pit^sn Dlisatsr-
sebürpsn, Laiiiisncksvlinirs, nnck nnck.
Lswwst nnck lUüseii ete.

M. Z>»< Ii i iit« n. Zliiriâ
iàk liibliizsWgi III, sckl rongssse s, d. KàM

V^VIV SI7RLRR, 2Í7NIOS
cz-osodàkb gssvüiräsb 1055 — XI îiii>cttil>ot 7 — Tslspiaon 1005

M 8àilm m en «
l^rössts ^.U8WÄli1 LilliKS Le^t« Larantie kür Loliâitât



reinsten Freuden

sollen nach Ansicht der Gastrosophen die

Tafelfreuden sein. Es sind nicht immer nur
seltene Delikatessen, die den Gaumen er-

freuen; eine einfache, mit Liebig's Fleisch-
Extrakt schmackhaft gemachte Speise kann
denselben Genuss verschaffen.

Verlangen Sie

Singer
Dvnrfilirt

Fiygkitlscher
* 2«?khach

Produkt erster Stite, ärztl.warro eertpf.

Ringer»g Kleine
Salshretzel

Feinst» Beigabe zum Bier.

Singer's
* rtiiniltüt iivlua

Basier
CecKerli

Qualität extra sunérieure.

Wo nicht zn haben, schreiben Sie
direkt an die

Schweiz. Bretzel- u. Zwiebacktabrik
Oh. Rtn*«r.

GEWERBEmil
• Derlyrcher KunlenalbanK»

fönnett wir felbft bei ehtfeitiger Begabung in fürjefter
3ctt grüttblich auf 9ßoll)te(f)ntfum ober Uniöerfität
borbcrciten, ba mir fie-in jebcnt Sfad) einer ibrer Bor»
fenntntffen unb tnbtöibueden Stnlogen möglidjft on=

gesagten UnterridjtSgntppe juteifeit. 850 ©tubierenbe

innert5'/» Sauren. 24gaöf)febrer.80°/oSdf)tt)cijef.
Unübertroffene ffrfolgc. Borjügb. fRefercnjett.

Institut Minerva, Zürich
©röfjte Spejialfcffule ber ©djioeij. iDioberrter (Schulneubau.

ràà prelà
soUeii nueb. ^iisià à' (àrgà'OMplisii clis

làlà'ôuâôQ 8kiu. lZs 8În<l niât immsr nur
galten s O6ÌiIîg.ts886llz «lis cîeu Ouuinsn 61'-

krsnsn; eins siàelis, mit InsbÌA'8 ?lei8oli-
blxtràt 8eiimneI:dM sssmaelits Lpsigs Irann
àsnsslbsn (Ì6NU88 V61'8àâll.

VerlWKvn Lis

singer
ßMienischer

^ ZMiêdsck
prociMi» kiits, âi'àwsl'm emps.

singer
t^Ietne

ZâlMêtîe!
k«I«sds ?UIZI kisî'.

^lnaer's
Äs§Ier

QckêNi
Vusiitsi «»<r» «uvêrisiirs.

VVo atadr irn dsvon, sodreidsii 81s
àirskì sv àis

8oilwei?. kl et?el- u. ^wiebaolckallrili
kZK. Stlì»»!'.

» dàiirlkcr Xânknstban^'

können wir selbst bei einseitiger Begabung in kürzester

Zeit gründlich auf Polytechnikum oder Universität
vorbereiten, da wir sie.in jedem Fach einer ihrer Vor-
kenntnisscn und individuellen Anlagen möglichst an-
gepaßten Untcrrichtsgrnppe zuteilen. 830 Studierende
innertSs - Jahren 24 Fachlehrer, tztIFo Schweizer.
Unübertroffene Erfolge. Vorzügl. Referenzen.

Institut Ninervs, /üritii
Größte Spezialschule der Schweiz. Moderner Schulneubau.



Husten
Katarrh Influenza

und Lungenleiden behandeln die
Ärzte erfolgreich mit Sirolin „Roche",
dem besten Schutz gegen sämtliche

Erkrankungen der Atmungsorgane.
Sirolin „Roche" ist appetitanregend
und wohlbekömmlich und sollte bei

Erkältungen in jedem Haushalte
sofort zur Hand sein. In der Apo-
theke verlange man ausdrücklich

Sirolin ,Roche'

I lui«II Versicherungen, innerhalb und ausserhalb des Berufes,
Ulilall" Beamten-Versicherungen für das kaufmännische und
technische Personal von Betriebs-Unternehmungen, Kollektiv-
Versicherungen der Arbeiter von gewerblichen und industriellen
Betrieben, Dienstboten-Versicherungen ;

Rpicp.Versieherungen mit einmaliger Prämienzahlung für die
flu lob" ganze Lebensdauer oder auf beschränkte Zeit, Seereise-
Versicherungen mit Einschluß des aussereuropäischen Land-
aufenthaltes ;

Haftnflirht-^^erungen gegenüber Drittpersonen für Un-
nalLjJlllülll- ternehmer, Fabrikanten, Hoteliers, Privatleute,
Hausbesitzer, Automobil- und Velobesitzer, Tierhalter, für Jagd-
und Reitsport, Berufshaftpflicht-Versicherungen für Aerzte, Apo-
theker, Lehrer etc.,

rinhruoh Sliahctohl Versicherungen für Haushaltungen,
LIIIUI Ubll"UlbUMcll!l" Banken und Verwaltungen, Fabri-
ken, Warenlager,

schliesst ab zu vorteilhaften Bedingungen die

„Zürich" Allgemeine Unfall- und
Haftpflicht-Yersicherungs-Aktiengesellschaft

in Zürich.
Vertretungen in allen grösseren Ortschaften der Schweiz.

Husten
Ta.ts.rrà Inüuensa.

unä ûillllZsnlsiàsll llàimislll àig

iir^ts srkolgrsieli mit Sirolin „Roeim",
âem bsstkQ Leknt^ ßSAeu sàtlieds
Li^rsllltuogsll cisr ^tmullZsorgkus^
Siioiin „Roeks" ist sppetitsnregenll
uuà «oklbeliijmmlîok uuà solits bsi

lZrltÄtullAeu iri ^'sàeill Hausdalts
sokort ünr Hîìnà ssiu. lu llsr ^po-
tllsks vsrlâllKg insu misäruel^Iieli

^iioliii .lîol^Iu^

lineal! ^rsiàsruiiAôii, illnsàld uuâ ausserdâ à Lsràs,Uliiall" ZZgAmiôu-Versiàki'Ull^ôll à à« àuààllnZsods ullâ
teàisâe ?orLonal vou Làieks-IilltsrllàmullAell, Xolloütiv-
Vsrsiàki-llll^sll äsr àlmitsr voll ^stverdlieüsll Ullà illüusirislisll
Betrieben, Oiellstbotell-Versiebsrllvssell;

lîaîea VersieberllllssSll lliit sillMllliAer Brìimikll^àillllA à die
kìvlsv" ^izîitz Bebellsäg-usr oder aut besebrààte ^sit, Keereise-
VkiÂàsrllllZ'Sll mit Binsebluk des ausssreuropäisebell lâd-
aukslltbaltes;

^la^nîîïsìlis^^'^àvullKSU sseKSllüber Drittpersonen Mr lin-linlàllôkmsr, Ba-brikantell, Bateliers, Brivatleute,
Bausdesit^er, àtomobii- und Velobssitxsr, Bierbaltsr, àdâssd-
und Reitsport, BeruksbaktpAiebt-VersieberullAsn kür ^er^te, ^xo-
tbsirer, Imkrer à.,
k^inlinii^l, lliakeialil VersioberunZen à BallsbaltullAEll,

Uì,il"UlvUSì«Ii>" àràll ullà VortvàìllMll, Babri-
Iren, ^Varanlng-er,

sebliesst ad !sn vorteilbakten BedillssunZen die

,Xiiii<iì' VII^tiiitiiiS In!:i!I- »n«!
Hî»ttptìivI»t-Vv»«ieI»vriii»S8^îîtivi»Nv«vIl8à»tt

in Xiirit li.
VertretuvAen in allen grössere», Ortsebaktsll der Kàvei^.
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